
  
 

 
„Sachstandsbericht zur Umsetzung der Istanbul Konvention“ 
 
Die Istanbul Konvention des Europarates ist ein internationales Abkommen mit dem Ziel, 
Frauen und Mädchen gegen geschlechtsspezifische Gewalt in all ihren Ausprägungen und vor 
häuslicher Gewalt zu schützen, dieser vorzubeugen und zu bekämpfen, um so die Diskrimi-
nierung von Frauen zu verhindern und damit die Rechte von Frauen zu stärken. Zur Durchfüh-
rung der Konvention stellen Koordinierungsstellen sicher, dass Maßnahmen zur Prävention 
und Sanktionierung von Gewalt und Gewaltschutz getroffen werden. 
 
Die Stadt Bad Vilbel arbeitet dabei mit dem Fachdienst Frauen und Chancengleichheit des 
Wetteraukreises zusammen.  
 
Als Anlaufstellen für bedrängte Frauen in Bad Vilbel bieten sich an: 
- Frauenhaus Wetterau (9 Zimmer, insgesamt 24 Betten, immer voll belegt), 24 Stunden 

erreichbar 
- Verein „Frauen helfen Frauen Wetterau e.V.“, auch Onlineberatung 
- Frauen-Notruf Wetterau e.V., auch Onlineberatung 
- Verein Wildwasser Wetterau e.V. 
- Jugendhilfe des Wetteraukreises für junge Frauen 
- Hochwaldkrankenhaus, medizinische Soforthilfe nach Vergewaltigung 
- Frauenzentrum Wetterau 
- Frauenbeauftragten 
 
Zudem gibt es Broschüren (in leichter Sprache) und Beratungen in Gebärdensprache. 
 
Da Bad Vilbel an den Ballungsraum Frankfurt am Main angrenzt, werden auch die vielfältigen 
Hilfsangebote der Großstadt angenommen. Die Anzahl dieser Ratsuchenden ist uns nicht be-
kannt. 
 
Zur Prävention gibt es zur Stärkung von Jungen und Mädchen an Schulen das Projekt „Starke 
Kids“ und zur Stärkung von Mädchen und Frauen mit Beeinträchtigungen das Projekt „Starke 
Suse“. Diese Schutz- und Hilfsmaßnahmen werden durch das Land und die Kommunen finan-
ziert. 
 
In Zusammenarbeit mit dem Wetteraukreis findet statt: 
- Runder Tisch gegen häusliche Gewalt (u.a. mit Familienrichter. Kinderschutzbund etc.) 
- AG „Keine Gewalt gegen Frauen und Kinder“ 
- Netzwerk Frühe Hilfe 
- AG Flüchtlingshilfe 
 
Daten von Hilfesuchenden werden erfasst von: 
- Polizeistation 
- Gesundheitsamt Wetteraukreis 
- Hochwaldkrankenhaus – medizinische Soforthilfe 
- Beratungsstellen 
-  Fachdienst Jugend und Soziales des Wetteraukreises 
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Diese Daten liegen der Frauenbeauftragten der Stadt Bad Vilbel nicht vor. Sie müssen ver-
traulich behandelt und vor Veröffentlichung geschützt werden, da sonst das Vertrauen der 
betroffenen Frauen schwindet. 
 
Gewalt gegen Frauen vorzubeugen und diese zu verhindern ist auch das Ziel der Schulsozi-
alarbeit, die an den Schulen durch den Wetteraukreis angeboten und geleistet wird. 
 
- Arbeitskreis „Jungen“ setzt sich mit dem Rollenverständnis auseinander durch Freizeit- 

und Bildungsangebote:  
- Arbeitskreis „Mädchen“ fördert u.a. Mädchenaktionstage 
- Fachdienst Frauen und Chancengleichheit fördert die Bewusstseinsbildung 
- Pro familia Friedberg gibt Aufklärung 
- Netzwerk „Starke Suse“ mit dem Projekt „Gemeinsam gegen Gewalt“ 
- Wildwasser Wetterau e.V. ist zur Prävention in Kitas und Grundschulen tätig 
- Fachstelle „Prävention in Schulen“  
 
Der internationale Frauentag am 8. März, der internationale Tag gegen Gewalt an Frauen am 
25. November, Vorträge, Presseartikel und Informationsveranstaltungen weisen auf das Prob-
lem „Gewalt gegen Frauen“ hin und sensibilisieren die Öffentlichkeit. 
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